
Fußball regional

Wissen hat’s nun
in eigener Hand
Fußball: Wichtiger VfB-Sieg
beim TuS Immendorf
M Kreis Altenkirchen. Durch einen
wichtigen 3:2-Auswärtssieg beim
TuS Immendorf hat der VfB Wissen
den Klassenverbleib in der Fußball-
Rheinlandliga in eigener Hand. Der
Vorsprung auf denVfBLinz vor dem
letzten Spieltag am kommenden
Wochenende beträgt ein Punkt. Am
kommenden Sonntag, 15.30 Uhr, ist
die FV Hunsrückhöhe Morbach zu
Gast in Wissen. Konkurrent Linz
empfängt zeitgleich den seit Sams-
tag abgestiegenen FSV Trier-Tar-
forst. Auch der TuS Mosella
Schweich (punktgleich mit Wissen)
und der TuS Kirchberg (ein Punkt
mehr als Wissen) könnten noch auf
den ersten Abstiegsrang rutschen.
In der Bezirksliga Ost hilft der SG
Wallmenroth/Scheuerfeld nach der
1:6-Niederlage bei der Spvgg EGC
Wirges nur noch ein Sieg, um auch
in der kommenden Saison Bezirks-
liga zu spielen. Die SG Neiter-
sen/Altenkirchen unterlag bei der
SG Ahrbach mit 1:3 und die SG Be-
rod-Wahlrod/Lautzert-Oberdreis
sicherte sich nach 1:2-Pausenrück-
stand noch einen Punkt beim 2:2
gegendenTuSBurgschwalbach.

Berichte von den Sonntagsspie-
len lesen Sie in unserer morgigen
Ausgabe und im Internet unter
www.rhein-zeitung.de. hnp

Fußball

Rheinlandliga

FV Morbach - SG 99 Andernach 4:0
SG Malberg - VfB Linz 1:3
SG Hochwald Hentern - FC Bitburg 2:4
FC Cosmos Koblenz - SG Schneifel 0:0
Ahrweiler BC - TuS Mosella Schweich 4:1
FSV Trier-Tarforst - SG Westerburg 4:1
TuS Immendorf - VfB Wissen 2:3
SG Mülheim-Kärlich - RW Wittlich 1:3
TuS Kirchberg - SG Vordereifel 2:3

1. FC Cosmos Koblenz 33 77:32 69
2. SG Mülheim-Kärlich 33 91:44 68
3. Ahrweiler BC 33 90:58 61
4. Rot-Weiss Wittlich 33 74:44 61
5. FV Morbach 33 83:58 59
6. SG Vordereifel 33 89:67 54
7. SG Hochwald Hentern 33 68:68 51
8. SG 99 Andernach 34 72:76 50
9. FC Bitburg 33 56:58 49

10. SG Schneifel Stadtkyll 33 64:61 46
11. TuS Immendorf 33 58:72 42
12. TuS Kirchberg 33 58:78 40
13. TuS Mosella Schweich 33 68:78 39
14. VfB Wissen 33 45:58 39
15. VfB Linz 33 61:77 38
16. FSV Trier-Tarforst 33 63:77 34
17. SG Westerburg 33 39:88 26
18. SG Malberg 34 36:98 18

Bezirksliga Ost

SG Hundsangen - TuS Montabaur 3:1
FC HWW Niederroßbach - HSV Neuwied 3:3
SG 06 Betzdorf - TuS Asbach 1:0
SG Alpenrod-L. - SF Höhr-Grenzhausen 2:6
SG Berod/Lautzert - Burgschwalbach 2:2
SG Ahrbach/H./Girod - SG Neitersen/A. 3:1
SG Müschenbach/H. - SG Rheinhöhen 7:0
Spvgg EGC Wirges - SG Wallmenroth 6:1

1. Spvgg EGC Wirges 29 104: 28 73
2. SG 06 Betzdorf 29 110: 30 70
3. SG Hundsangen 29 66: 40 54
4. SF Höhr-Grenzhausen 29 54: 44 47
5. SG Berod/Lautzert 29 63: 34 46
6. HWW Niederroßbach 29 76: 57 45
7. SG Müschenbach/H. 29 64: 53 42
8. TuS Asbach 29 62: 50 40
9. SG Ahrbach/H./Girod 29 58: 61 40

10. TuS Burgschwalbach 29 50: 52 39
11. TuS Montabaur 29 54: 67 38
12. HSV Neuwied 29 44: 55 36
13. SG Wallmenroth/Sch. 29 41: 64 34
14. SG Neitersen/Altenk. 29 49:104 18
15. SG Alpenrod-L./N./U. 29 33: 88 18
16. SG Rheinhöhen 29 29:130 15
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Linz dreht Spiel in Malberg spät und hofft
Rheinlandliga: SG verliert die letzte Begegnung der Saison mit 1:3 – VfB dreht in der Schlussphase auf

Von Jens Kötting

M Malberg. Die SG Malberg/Ro-
senheim/Elkenroth/Kausen hat
auch ihr letztes Spiel in der Rhein-
landliga verloren und verabschie-
det sich mit einer Heimniederlage
aus der Saison. Gegen den VfB
Linz reichte es trotz einer Halb-
zeitführung nicht zu einem Punkt-
gewinn: Die Mannschaft von
Coach Florian Hammel musste
sich in der Schlussphase noch ge-
schlagen geben, während Gast
Linz nach dem 3:1 (0:1)-Aus-
wärtssieg neue Hoffnung im Ab-
stiegskampf schöpfen kann.

Die Hausherren waren zu Be-
ginn die dominierende Mannschaft
und hatten das Glück nach zwei
Minuten nicht auf ihrer Seite, als
Philip Krahn eine Ecke von links
hereinbrachte und der Ball aus
dem Getümmel heraus vom Fünf-
meterraum an die Unterkante der
Latte prallte, sodass die Linzer den
Abpraller klären konnten. Die Gäs-
te, bei denen in den ersten 20 Mi-
nuten die Nervosität deutlich zu
spüren war, hatten ihren ersten
Torabschluss erst in der 23. Minu-
te, hätten dabei aber in Führung
gehen müssen: Nach einem Pass
von Meris Siljkovic in den Lauf von
Linus Tücke passte dieser im Straf-
raum quer zum frei stehenden Ma-
nuel Rott, der nur noch Matthias
Zeiler im SG-Tor vor sich hatte,
aber rechts vorbei zielte.

Nach etwas mehr als einer hal-
ben Stunde (32.) gingen die Mal-
berger dann nach einer Ecke für
Linz in Führung. Beim schnell vor-
getragenen Konter schickte Basti-
an Bleeser Krahn über links, dieser
war im Laufduell schneller als Me-
ris Siljkovic und auch vor Torwart
Jan Lück am Ball, sodass er das Le-
der vorbeispitzeln und flach aus
zwölf Metern einschieben konnte.

Nach der Pause erhöhten die
Gäste den Druck, hatten aber das

Pech, dass Manuel Rott einen, zu-
mindest mit Blick auf seine Torab-
schlüsse, eher glücklosen Tag er-
wischt hatte. Denn die VfB-Sturm-
spitze hatte zwar auch nach dem
Wechsel schnell weitere gute Ab-
schlusschancen, ließ aber die Prä-
zision vermissen, sodass Matthias
Zeiler zum ersten Mal nach einer
Stunde hätte eingreifen müssen,
als Florian Mamuti aus 25 Metern
frei zum Schuss kam. Allerdings

blieb Zeilers Reaktion aus, und der
Ball landete zum überfälligen 1:1
im Netz. Danach ließ die Spiel-
freude der Gäste etwas nach und
Zeiler parierte zweimal nach Eck-
bällen von Adis Siljkovic und Rem-
zi Can Sahlan glänzend, sodass die
Partie bis in die Schlussphase of-
fenblieb.

Nachdem Luca Thom nach gu-
ter Vorarbeit von Justin Nagel
VfB-Keeper Jan Lück zu seiner

besten Tat genötigt hatte (79.), wa-
ren es der überragende Fabio
Schopp (85.) und Justin Kirsch-
baum (90.+1), die die Partie mit ih-
ren Toren zugunsten der Gäste
drehten.

Entsprechend erleichtert war
VfB-Trainer Thomas Schuster: „Ich
bin super zufrieden, weil wir es ge-
schafft haben, unser Spiel bis zum
Schluss dank der mannschaftlichen
Geschlossenheit ruhig durchzu-

ziehen. Obwohl wir schon die erste
Hälfte klar bestimmt haben, sind
wir nach einem Abstimmungsfeh-
ler überraschend in Rückstand ge-
raten. Wir haben aber nie unsere
Linie verloren, obwohl wir wuss-
ten, dass uns heute hier ein Punkt
nicht genügt hätte.“

Auch Florian Hammel war nicht
unzufrieden: „Ich bin vor allem
froh, dass die Saison für uns durch
ist und wir bis zum Trainingsbe-
ginn am 23. Juni Zeit haben, um zu
resetten und die Köpfe freizube-
kommen. Es ist schade, die Saison
heute nicht mit dem durchaus mög-
lichen Sieg beendet zu haben, und
damit Wissen nicht die mögliche
Schützenhilfe im Abstiegskampf
geleistet zu haben.“ Aus seiner
Sicht war trotz der langen Führung
auch ein wenig Pech dabei, da der
Mannschaft aufgrund der engli-
schen Woche zum Ende hin doch
ein wenig die Kraft gefehlt habe.
„Wir hatten uns auch schon vor
Wochen darauf verständigt, denen,
die uns zum Saisonende verlassen,
noch einmal Einsatzzeit zu geben“,
so Hammel.

SG Malberg -
VfB Linz 1:3 (1:0)

Malberg: Zeiler - Schell, Becker,
Bleeser, Hassel - Henning, Heidrich
(90.+3 Utsch), Steinau (74. Thom),
Krahn (64.Weller) - Floris (74. Na-
gel), Kostka.
Linz: Lück - Juniku (47. Schlebach),
Klein, M.Siljkovic, Mamuti - Tücke,
Becker - Sahlan (84. Focke), Fiebi-
ger (46. A. Siljkovic), Schopp -
Manuel Rott (84. J. Kirschbaum).
Schiedsrichter: Alexander Mürtz
(Mendig).
Zuschauer: 200.
Tore: 1:0 Philip Krahn (32.), 1:1
Florian Mamuti (60.), 1:2 Fabio
Schopp (85.), 1:3 Justin Kirschbaum
(90.+1).

Linz’ Fabio Schopp (weißes Trikot, hier im Duell mit Malbergs Bastian Bleeser) brachte seine Mannschaft in der 85.
Minute auf die Siegerstraße. Foto: Jürgen Augst/byJogi

SG Betzdorf hält den Meisterkampf spannend
Bezirksliga Ost: Torhüter überragen beim 1:0 gegen Asbach – Titelentscheidung im Duell mit Wirges fällt erst am letzten Spieltag

Von Jona Heck

M Betzdorf. Die Spielzeit
2024/2025 in der der Fußball-Be-
zirksliga Ost steht vor einem
spannenden Saisonfinale. Die SG
06 Betzdorf konnte ihr letztes
Heimspiel der regulären Saison
gegen den TuS Asbach mit 1:0
(1:0) gewinnen und somit die Sai-
son ohne Heimniederlage ab-
schließen. Damit vertagen die
Betzdorfer, die seit mehreren Wo-
chen mit der Spvgg EGC Wirges
um den Titel kämpfen, die Meis-
terentscheidung auf den letzten
Spieltag am kommenden Wo-

chenende. Gegen Asbach sahen
die 132 Zuschauer auf dem Bühl
eine Partie, die laut Betzdorfs
Trainer Enis Caglayan „von der
Spannung lebte“. Sein Gegen-
über Simone Floris erklärte nach
der Begegnung: „Das war ein
spannendes, ausgeglichenes
Spiel, welches auch 3:3 ausgehen
hätte können“. Die Torhüter bei-
der Teams zeigten sich an diesem
Tag aber hervorragend aufgelegt.

Bereits vor der Partie wurde es
emotional. Tengiz Rashoyan und
Mohamed Houta wurden gebüh-
rend verabschiedet. Zudem sag-
ten die Betzdorfer Adieu zu ihrer
Vereinslegende Ersel Sahin, der
den Verein nach über 20 Jahren
zum Saisonende verlassen wird.
„Da wurde ich schon richtig emo-
tional, ich hatte fast Tränen in
den Augen“, musste Caglayan
anerkennen.

Mit der ersten nennenswerten
Chance der Partie brachte der Be-
zirksliga-Top-Torjäger Temel Uzun

mit seinem 38. Saisontor die Betz-
dorfer in Front. Nach einem Ge-
niestreich von Mittelfeld-Motor
Enrico Balijaj, der Uzun mit einem
Steilpass auf die Reise schickte,
konnte Betzdorf früh das Tor des
Tages erzielen (10.). „Das war mal
wieder ein Tor, welches nur Temel
Uzun so schießen kann. Das hat er
schon genial gemacht“, musste As-
bachs Trainer Floris neidlos aner-
kennen.

In der Folge entwickelte sich ei-
ne ausgeglichene Partie, die vor
allem in Halbzeit zwei mit Chan-
cen auf beiden Seiten glänzte.
„Wir wollten natürlich versuchen,
das Spiel zu entscheiden. Aber
auch Asbach hatte Chancen. Bei-

de Torhüter waren extrem gut an
diesem Tag“, so Caglayan. Die
Vorentscheidung verpasste die SG
gleich mehrmals. Robin Moosak-
hani scheiterte an Asbach-Keeper
Niklas Klein (53.), Sahins Schuss
ging knapp über die Latte (60.)

und Balijajs Kopfball hielt Klein
überragend (85.). Kleins Gegen-
über Christoph Thies zeigte sich
genauso sicher. Im Eins-Gegen-
eins blieb er gegen Bennet Lorenz
der Sieger (38.) und kurz vor
Schluss lenkte er den Asbacher

Freistoß von Fabian Eckloff über
die Latte (88.). So blieb es nach 90
Minuten bei dem knappen 1:0 für
die Betzdorfer.

„Das war ein totaler Arbeitssieg.
Asbach hat uns in dieser Partie auf
Augenhöhe alles abverlangt“, bi-
lanzierte Caglayan. Aber auch Flo-
ris war nach der Partie stolz auf sei-
ne Mannschaft: „So, wie wir uns
letzte und diese Woche präsentiert
haben, war enorm stark. Das lässt
mich auf mehr hoffen in der neuen
Saison“. Den sicheren Klassenver-
bleib feierten die Asbacher laut
Floris „die ganze Nacht“. Die Betz-
dorfer hingegen steuern auf das
Meisterschaftsfinale nächstes Wo-
chenende zu.

SG 06 Betzdorf – TuS Asbach 1:0 (1:0)

Betzdorf: Thies – Cano Cifuentes,
Hüsch, Dhariwal, Milosevic (68.
Erner) – Balijaj, Heinrich (85. Hou-
ta) – Moosakhani, Becker (46. Bo-
ger), Sahin (65. Spies) – Uzun (87.
Rashoyan).
Asbach: Klein – Rottscheidt (74.
Ditscheid), Bruns, Hermann, Sereda

– Buda, Kuhn, Eckloff, Warmsbach
(69. Merz) – Lorenz (84. Huhn),
Kowalski.
Schiedsrichter: Niklas Hickmann
(Alzheim).
Zuschauer: 132.

Tore: 1:0 Temel Uzun (10.).

„Beide Torhüter waren ex-
trem gut an diesem Tag.“
Enis Caglayan, Trainer SG 06 Betzdorf

Temel Uzun (in Grün) erzielte mit seinem Treffer das Tor des Tages gegen den TuS Asbach (in Rot). Die Torjägerkanone sollte er ohnehin schon fest ein-
geplant haben. Foto: Manfred Böhmer
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